
VORLÄUFIGE DATEN ZM 1200 
PANDICON ® -VTELFACH-ZIFFERN_A NZETGERÖHRE 

mit langer Lebensdauer ’ mit Gasfüllung und kalten Katoden mit direkter Anzeige der Seitlich sichtbaren, 10 mm höhen Ziffern 0 bis 9 in 14 Dekaden mit je einem Zeichen {für Dezimalstellen und Tnusendßr-finterteilungen 
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Die Röhre enthält in 14 Dekaden jeweils die Ziffern 0 bis 9 aowie für jede De- 
kade ein Zeichen für Dezimalstnlln„nnzeige [rerhts unterhalb der Eiffcrn} ünd 
für Tausendur-Ünterteilungün zur Er]&ichtnrung des Ablesens von Vielsteiligen 
Zahlen [ronhts oberhalb der Ziffern).: Jede Dekade begitzt eine petrennt her- 
ausgeführte Anode {ÄI bis AXIV}' Die gleicken Ziffern aller Dekaden, alle De- 
zimalstellen- bzw. TaU3endrruüntßrteiiungäzuirhpn sind jeweils in der Röhre 
miteinander yerbunden und je einmal herausgeführt {Hn bis Hg' Kup KT]. Innere 
Abschirgungen zwischen allen Dekaden sind ebenfalls innerhalb der Röhre Yerbun« 
den und einmal herausgeführt (8). 

VALVO GASENTLADUNGSRUHI!EN 1|%699



ZM 1200 

Abmessungen in _ mm: 
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inbaulage: 

Vorzugsweise waagerecht 

Für die leserichtige Stellung der Ziffern liegt Stift 13 des Sockels A vorn. 

Unnötige Druck- und Zugbeanspruchungen der Sockel sind zu vermeiden. 
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Be triebsdaten: 

Le 

Speisespannung, Spitzenwert 

Zündspannung 

Brennspannung 

Zündverzögerung 

bei erster Zündung 

bei weiteren Zündungen 

Anodenspitzenstrom 

je Anode mit oder ohne Dezimalstellen- 
oder Tausender-Unterteilungszeichen 

Mindestwerte bei t_ = 50 s 

t = 150 uws 

r 00 | t. = 1000 us p u 

Maximalwert 

Impulsdaner 

Spannung zwischen der angesteuerten und 
den nicht angesteuerten Katoden 

Speisespanmung an den nicht angesteuerten 
Anoden 

Empfohlene Spannung an der Abschirmung 

Vorwiderstand für das Dezimalstellen- 
bzw. für das Tausender-Unterteilungs- 

zeichen 

bensdauererwartunE und Zuverlässigkeit: 
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ZM 1200 

170 V 

170 V 

siche Kennlinien 
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150. . . 500 

70...100 V *) 

85...115 V 

U 07 10 V 
B A 

10 k + 10 % 

Die Lebensdauer ist umgekehrt proportional zum Anodenspitzenstrom und zur 
Impulsfolgefrequenz. Infolge der extremen Langlebigkeit wirkt sich diese 
Proportionalität jedoch nicht innerhalb der ersten 3 Betriebsjahre aus, wenn 
die Röhre innerhalb der Grenzdaten betrieben wird, 
Verschärfte Lebengdauerprüfungen (hoher Spitzenstrom, hohe Impulsfolge- 
frequenz und Einschaltdauer) ergaben in einer typischen Anwendung eine Lebens- 
dauer von über 50 000 Betricbsstunden. 

Das Zusammenfassen der 14 Dekaden mit den entsprechenden Verbindungen in 
einem Gehäuse verbessert die mechanische Zuverlässigkeit im Vergleich zu 
14 Einzelröhren um den Faktar 7,...,14,: 

1) Bei niedrigen Werten von UkKK wird die Deutlichkeit der Anzeige beeinträch- 
tigt, hat jedoch keinen Einfluß auf die Lebensdauer. 
Nach einem Ansteyerungsimpuls soll die Katodenstrecke innerhalb 25 \s 

“ 
wieder auf Vorspannungspotential liegen. 

Die Katoden für die Dezimalstellen- und/oder Tausender-Unterteilungszeichen 
dürfen nicht ohne Strombegrenzungswiderstand betrieben werden,. 
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ZM 1200 

Grenzdaten: (absolute Werte) 

Speisespannung U = min, 170 V 

22 UB A = MAX. ü V 

Anodenstrom 

je Anode mit öder ohne Dezimalstellen- 
oder Tausender-Unterteilungszeichen 

min,. Spitzenwerte bei tp = 50 s IA M = min. 6 mA 

tp = 150 4s EA M = min. 5 mA 

tp = 1000 s IA M © min. 4 mA 

max. Spitzenwert Iä M = max., 12 mA 

Mittelwert (t, . £1s) I = max. 1,5 mA 
int A 

bei Ansteuerung eines Dezimalstellen- 
oder Tausender-Unterteilungszeichens 

ohne eine zugehörige Ziffer 

Spitzenwert IA M = min. 0,5 mA 

I s& maxX,. 2 mA 

< d i < a Mittelwert (tint 2 1 8) IA = max. 0,25 mA 

Impulsdauer tp = min. 50 s 

Spannung zwischen der angesteuerten i 
und den nicht angesteuerten Katoden UKK = max. 100 V 

Spannung an den nicht angesteuerten 
T 1 R Anoden UB A0 > min, 85 V 

] = &' H LB XÖ max. 115 V 

Spannung an der Abschirmung U% = min, 70 V 

UG = max. 100 V 

Spannung zwischen zwei beliebigen 
Elektroden 

(ausgenommen angesteuerte Anode) U = max. 120 V 
; 1 

Umpgebungstemperatur 5U = min. -50 °C *) 

d = max. +70 *C 

l} Bei Kolbentemperaturen < 10 °C ist mit verkürzter Lehenadaunr und mit 

gräßeren Kenndatenänderungen zu rechnen. 
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ZM 1200 

Betriebshinweise und_Prinzipschaltbild: 

Die gleichzeitige Ansteuerung einer Katodenstrecke und einer Anode bewirkt 

die Anzeige der entsprechenden Ziffer in der der angesteuerten Anode zu- 

gehörigen Dekade. 

Für eine flimmerfreie Anzeige muß die entsprechende Ziffer mit einer Im- 

pulsfolgefrequenz von min. 70 Hz angesteuert werden,. 

In einer praktischen Anwendung wird man einerseits die Anoden und anderer- 

seits die Katoden an eine Vorspannung legen, von der aus die Anoden ins 

Positive und die Katoden (mit oder ohne Dezimalstellen- bzw. Tausender- 

Unterteilungszeichen) ins Negative getastet werden. 

Die innere Abschirmung muß während des Betriebes auf einem festen Potential 

liegen, um ein Übersprechen zwischen den Dekaden zu verhindern. 
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ZM 1200 
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} einschließlich Spannungsabfall am 10 kQ Vorwiderstand 

) bezogen auf max. zulässige Umgebungstemperatur und bei angesteuertem 
Dezimalstellen- und/oder Tausender-Unterteilungszeichen 

”) bezogen auf min. zulässige Umgebungstemperatur und bei nicht angesteuertem 
Dezimalstellen- und/oder Tausender-Unterteilungszeichen 

Die Brennspannung Uppy kann aufgefaßt werden als die Summe aus einer kön- 
stanten Spannung und einem vom Anodenspitzenstrom abhängigen Anteil (V/mA) 

U = 134 V + 4,0 V/mA 
BRN max 

Üan min = 131 V + 2,3 V/mA 
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ZM 1200 
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l) einschließlich Spannüngsabfalt am 10 &Q Vorwiderstand 
) bezogen auf max, zulässige Umgehungatfimparntur und bei angesteuertem Dezimalstellen- und/oder Tausonder-flfiterteiIungszeichen 
bezogen auf min. zulässige Umgpebungstemperatur und bei nicht angesteuertem Dezimalstellen- und/oder Tausender-üntarteiluugszeichen 

4) Die Brennspannung Ugn kannn atfgefaßt werden als die Summe aus einer Kkon- Stänten Spannung und einem vom Anodenspitzenstrom abhängigen Anteil (V/mA) 
ll‘HHN max ” 131,5 V + 4,7 "4"fll!t..-’1. 

UBRN min 5 129 5 V + 2,7 V/mA 
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ZM 1200 

230 VZ 737006 
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